
Vorbereitung: 

In Cambridge lohnt es sich ein Praktikum zu absolvieren, da die Beantragung eines Visums komplett 

entfällt. Ich persönlich hatte mich nur bei einem einzigen Unternehmen beworben im Vereinigten 

Königreich, musste jedoch fast 1 Jahr warten bis ich eine Rückmeldung bekam. Das Unternehmen 

wurde mir aus dem Freundeskreis meiner Eltern empfohlen und auch über diese Kontaktperson habe 

ich meine Bewerbung weitergereicht. Für die Anreise nach Cambridge ist der Flughafen London-

Stansted die beste Wahl. Nördlich von London liegend ist Cambridge von Stansted mit dem „National 

Express“ (Busverbindung) innerhalb einer Stunde zu erreichen. Die Wohnungssuche ist eigentlich 

ausschließlich nur vor Ort zu regeln. Man kann zwar im Voraus schon versuchen Besichtigungen zu 

vereinbaren, sollte jedoch unbedingt keinen Mietvertrag unterschreiben ohne je das Zimmer 

gesehen zu haben. Die beste Lösung ist es für mindestens 1 Woche in einem Hostel einzuchecken 

und dann erst Wohnungsbesichtigungen zu vereinbaren.  

 

Unterkunft: 

Mir wurde von meinem Praktikumsbetrieb die Webseite: http://www.brettward.co.uk/canb/ 

empfohlen. Wie schon erwähnt lohnt sich die Wohnungssuche wirklich erst im Land selber. Da 

Wohnungen/Zimmer so schnell wieder belegt sind, dass es sich nicht lohnt einen 

Besichtigungstermin über 2 Wochen zu erfragen. Wovon man nicht ausgehen sollte, dass man für die 

Überteuerten Angebote puren Luxus erhält. Die meisten Zimmer sind nicht in einem wirklich guten 

Zustand, trotzdem wird eine Miete für ein 10m² Zimmer verlangt, die eine Zweiraumwohnung in 

Deutschland weit in den Schatten stellt. Weiterhin ist es gang und gebe die Miete im Voraus zu 

zahlen, somit sollte man sich beim Einzug darauf einrichten, dass die erste Miete + Kaution (1 volle 

Miete) verlangt wird. 

 

Praktikum: 

Mein Praktikum habe ich mit dem Schwerpunkt Marketing absolviert. Ich wurde von der Firma 

Biochrom Ltd. in der Abteilung Sales & Marketing eingesetzt. Biochrom Ltd. ist ein Hersteller 

wissenschaftlicher Instrumente und hat seinen Sitz in Cambridge, England. Das Unternehmen blickt 

auf eine erfolgreiche 40 jährige Geschichte zurück. Biochrom Ltd. ist ein Unternehmen, welches 

zusammen mit Biochrom US die Biochrom Group bildet. Beide Unternehmen zusammen sind 

„Harvard Biosience“ Unternehmen. Am Standort Cambridge, England, beschäftigt das Unternehmen 

Biochrom Ltd. derzeit 80 Mitarbeiter. In Cambridge erfolgt die komplette Produktion der 

Produktpalette sowie auch der Vertrieb. Produktentwicklung und Forschung erfolgen gleichfalls am 

Standort Cambridge.Die Biochrom Group vertreibt ihre Produkte unter verschiedenen 

Markennamen. Dabei handelt es sich um Spezialgeräte für die Bereiche Ultra Violett (unsichtbar) bis 

hin zum Visible Bereich (sichtbar). Hierbei handelt es sich um Instrumente der Spektroskopie, 

Microplatten Instrumenation und Aminosäurenanalysatoren. Das Marketing-Team besteht aus 

insgesamt drei Mitarbeitern. Zum Einen die Produkt- Marketing-Managerin und weitere zwei Produkt 

Spezialisten. Über den gesamten Zeitraum meines Praktikums hatte ich die Aufgaben:  

- Den Auftritt der Firma Biochrom Ltd. und der Marke BioDrop im Social Media zu verwalten.  

- Wöchentlich einen Newsletter für Biochrom Ltd. und einen für BioDrop zu erstellen. Dieser wurde 

anschließend an Distributoren und Mitarbeiter von Biochrom Ltd. gesendet.  

- Der Versand von Marketingmaterialien, wie Datenblätter, Flyer und Instrumente zu 

Demonstrationszwecken.  

- Pflegen der Webseiten von Biochrom Ltd. und BioDrop 

- Erstellung eines doppelseitigen Flyers in Druckqualität für BioDrop und Biochrom Ltd. mit dem 



Thema „Extended Warranty“ 

 

Alltag und Freizeit: 

In Cambridge kann man dank guter Buslinien innerhalb von etwa 30min in jeden Bereich der Stadt 

gelangen. Für eine häufige Verwendung sollte man sich auf eines der vielen Busunternehmen 

beschränken und dort Wochenkarten oder Monatskarten kaufen. Das Fahrrad bietet eine gute 

Alternative zum Busfahren, da die Nachfrage an Fahrrädern in Cambridge sehr hoch ist, gibt es sehr 

viele Fahrradläden. Diese bieten oft auch gebrauchte Räder für einen günstigeren Preis für Studenten 

an. Ich persönlich habe viele Wege zu Fuß erledigt. Zur Arbeit waren es ca. 25 Minuten und in die 

Stadtmitte auch etwa 15 bis 20 Minuten. Cambridge bietet viele gut gepflegte Gartenanlagen und 

zahlreiche Universitäten, Colleges und Kirchen mit eindrucksvollen Bauten aus vergangen 

Jahrhunderten. In meiner Freizeit war ich oft mit Arbeitskollegen oder Freunden in Pubs, Restaurants 

oder zum Bowling. Die Innenstadt bietet auch viele kleine Geschäfte und ein großes 

Einkaufszentrum, wo man seinem Shoppinggelüsten freien Lauf lassen kann, vorausgesetzt das 

nötige Kleingeld ist vorhanden.  

 

Fazit: 

Es regnet definitiv weniger als Vorurteile es verlauten lassen. Man sollte nur aufpassen beim 

Überqueren einer Straße während der kalten Jahreszeit und es zusätzlich mal geschneit haben sollte 

(passiert nur alle paar Jahre), die Jungs kennen nämlich so was wie Winterreifen gar nicht. Alles in 

Allem hat es sich sehr gelohnt. Ich würde es jedem Studenten empfehlen ein Praktikum im Ausland 

zu machen und ich würde es nachdem Aufenthalt auch in Erwägung ziehen dort ein paar Jahre zu 

leben und zu arbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Einverständniserklärung 

Hiermit bin ich damit einverstanden, dass mein Erfahrungsbericht von FH Nordhausen veröffentlicht 

werden darf. 

 

Datum/Ort:      Unterschrift: 

 

 


